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Heizungsvorlauf

Heizungsrücklauf

Bodenheizung

Heizstab

Warmwasser

Erdsonde mit Doppel-U-Rohr Wärmepumpen-Markt
im Aufschwung
Die Statistik der Wärmepumpen beweist es - 1997 wurden

25% mehr Wärmepumpen installiert als im Vorjahr.
Jedes dritte neu gebaute Einfamilienhaus heizt mit
Umweltwärme ohne Kamin und Freisetzung von
Schadstoffen. Die Wärmepumpe gewinnt zwei Drittel der
Heizwärme aus dem Boden, der Luft oder dem Wasser.

Mehr als die Hälfte (52%) der neu installierten
Wärmepumpen nutzen die Luft, 39% die Wärme aus dem Boden
und bei 6% dient Wasser als Wärmequelle.

Kunde hat die Wahl

Wer sich für den Kauf einer Wärmepumpe

entscheidet, merkt schnell, dass er
zwischen verschiedenen Systemen
auswählen kann. Dies hat den Vorteil, dass

er die Heizungsart wählt, die am besten
seinen Bedürfnissen und der Umgebung
angepasst werden kann. Die am häufigsten

eingesetzte Variante «Luft/Wasser»
nutzt die Wärme der Umgebungsluft.
Die «SoleAVasser»-Wärmepumpe ent-
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Wärmepumpen

Heizungsvorlauf

Die elektrische Wärmepumpe ist die
umweltfreundlichste Art des Heizens. Denn
sie belastet die Luft nicht mit Schadstoffen.
Und weil sie Umweltwärme aus Luft, Boden oder
Wasser nutzt, wird der Strom erst noch sehr

effizient eingesetzt.

her ist, ist auch die Schweiz oft auf
Stromimporte angewiesen. Dabei handelt

sich aber zu 96% um CCh-freien
Strom aus französischen Kernkraftwerken.

Wer also mit einer Wärmepumpe
heizt, braucht sich betreffend der
Umweltbilanz des Stroms keine Sorgen zu
machen.

Hinzu kommt noch, dass die Wärmepumpe

zwei Drittel ihres Energiebedarfs
aus Luft, Boden oder Wasser entnimmt.
Nur ein Drittel ist Strom. Man muss also
alle Schadstoffmengen durch drei teilen.
Dann spricht die ÖkoLilanz noch klarer
für die Wärmepumpe.

Hohes Qualitätsniveau

Der von den Kunden geforderte hohe
Qualitätsstandard der Wärmepumpen
wird mit strengen Prüfungen des Wärme-
pumpentest- und Ausbildungszentrums
Winterthur-Töss gewährleistet. Die
Resultate werden vierteljährlich im WPZ-
Bulletin sowie im Internet unter http://
www.wpz.ch veröffentlicht.

Immer mehr auch
bei Heizungssanierungen

Sich den Einsatz von Energie aus
Umweltwärme zu überlegen, wird auch bei
Heizungssanierungen immer aktueller.
Interessant ist in vielen Fällen der
Raumgewinn durch den Wegfall des

Tankraumes, der dadurch zum Beispiel als
Bastelraum oder Sauna genutzt werden
kann.

zieht dem Boden mit Erdsonden Wärme
und die «Wasser/Wasser-Wärmepumpe»
nutzt die Wärme des Grundwassers.

COî-frei oder nicht?

Der zum Antrieb der abgasfreien
Wärmepumpenheizung eingesetzte Strom
wird in der Schweiz weitgehend C02-frei
produziert. Skeptiker wenden zwar
immer wieder ein, dass er wegen des

europäischen Stromaustausches eben doch
nicht so CCL-frei sei. Tatsache ist aber,
dass die Schweiz im Sommer, wenn der
Verbrauch tief und die Produktion der
Wasserkraftwerke hoch sind, lahr für
lahr mehr Strom exportiert. So können
umweltbelastende Kohlekraftwerke im
Ausland abgestellt werden. Im Winter
hingegen, wenn der Stromverbrauch hö-

Drei Systeme zur Auswahl

Wer sich mit dem Kauf einer Wärmepumpe befasst, kann zwischen
drei verschiedenen Systemen auswählen.

LuftlWasser
Weit verbreitet ist der Einsatz der kostengünstigen Luft/Wasser-

Wärmepumpen. Sie nutzen die Wärme aus der Umgebungsluft.

So/e/l/l/asser
Diese Wärmepumpen entziehen dem Erdreich die Wärme mit
Erdsonden, die in Tiefen von bis zu 250 Meter reichen. Als Alternative
bietet sich hier ein Massivabsorber an, zum Beispiel die Betonwände
einer Garage, aus denen Umgebungswärme entnommen wird.

WasserIWasser
Sie beziehen die Wärme aus dem Grundwasser, welches das ganze
Jahr hindurch eine nahezu konstante Temperatur hat. Der Betrieb
solcher Anlagen ist jedoch wegen der Gewässerschutzbestimmungen
nicht überall möglich.
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